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E d i c t
zur Einberufung der Verlassen-j
schafts-Gläubiger nach D r . Fuchs.

H>on deul k. k. Landesgerichte in
Laibach werden Diejenigen, welche als
Gla'udiger an die Berlasscnschaft des am
16. J u l i 186? mit Testament ver-
storbenen Herrn Dr . Anton Fuchs,
gewesenen Guts- nnd Hammcrwerks-
desitzers in Kauker, eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche den

14. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
Bormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an
die Perlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forde-
rungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch znstüudc, als insofcrne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 3 1 . August 1867.

(1859___3) Nr. 4528.

G d i c t.
Das k. k. Landes- als Bcrggericht

in Laibach macht bekannt, daß über
die Klage des Johann Globotschnig,
durch Herrn Dr. Pongraz, wider die
Josef Dembscher'schcn Kinder und ihre
Rechtsnachfolger alle unbekannten Auf-
enthaltes, wegen Verjährt- und Erlo-
schenerkläruug der den Josef Demb-
scher'schen Kindern aus dem von Franz
Anton Homan an Joscf Dembscher
ausgestellten, am 14. December 1798
bei der im Berghauptbuchc ^onw Ober-
eisncrn Fol. 22Z vorkommenden Rea-
litäten Nr. 20, — Obcreisncrn Diens-
tag der vierten Woche, — intabulirten
Schuldschein vom 20. Ma i 17!)6 zu-
stehenden Rechte ob des Capitals pr.
1000 fl. ö. W., die Tagsatzung zur
mündlichen Verhandlung mit dem An-
hange der HH 16 und 29 G. O. auf den

2. December 1 8 6 7 ,
Vormittags l) Uhr, vor diesem Ge-
richte angeordnet, nnd den Geklagten
ob ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Dr. Rudolph, Advocat in Laioach, als
^ui-iitor:lä :u'wm beigcgeben worden sei.

Hievon werden die Geklagten we-
gen allfälligcr eigener Wahrung ihrer
Rechte hicmit verständiget.

Laibach, am 20. August 1867.

(1858—2) Nr. 4529.

Erinncrnng
an M a t t h ä u s Groschel.
Von dem k. k. Landesgerichtc Lai-

dach wird dem Matthäus Groschel mit-
telst gegenwärtigen Edicts erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem
Gerichte «ui) ^ 0 8 . 16. August 1867,
Nr. 4529, Johann Globotschnig, durch
Dr. Pongratz, die Klage auf Verjäh-
rungsanerkennnng nnd Löschungsge-
stattung des gerichtlichen Vergleiches
vom 23. Februar 1809 pr. 320 f l .
D. W. sammt Anhang von der Rea-
lität Nr. 20, — Dienstag der vierten
Reihenwoche Folio 223 , — Berg-
hauptbuch Obereisnern eingebracht und
um Anordnnng einer Tagsatzung zur
Verhandlung dieser Streitsache gebeten,
welche auch auf den

2 5. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts an-
beraumt wurde.

Da der Aufenthaltsort des Be-
klagten diesem Gerichte unbekannt, nnd
weil er vielleicht aus den k. k. Erb-
landcn abwesend ist, so hat man zu
seiner Vertheidigung und auf seine
Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichtsadvocaten Dr. Rudolph als
Curator bestellt, mit welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der bestehen-
den Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Matthäus Groschel wird dessen
zu dem Ende erinnert, damit er allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter Dr . Nndolph die Ncchtsbehelfe
an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu be-
stellen nnd diesem Gerichte namhaft
zu machen, nnd überhaupt im recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreiten wissen möge, insbesondere da
er sich die ans seiner Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumesscn
haben würde.

Laibach, am 20. August 1867.

(1857—2) Nr. 4530.

Erinnerung
an Lnkas W o d l e i .

Von dem k. k. Landesgcrichte Lai-
bach wird Lukas Wodlei mittelst ge-
genwärtigen Edictes erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem
Gerichte Johann Globotschnig, durch
Dr. Pongraz, die Klage äo pi'll,05.
16.August 1867, Nr. 4530, aufVcr-
iährungsanerkcnnung und Löschungsge-
stattllng des Schuldscheines vom 19tcn
November 1790 pr. 600 f l . sammt
Anhang von der Realität Nr. 14 —
Dienstag der dritten Neihenwoche, Fol.
135, Nr. 23, — Freitag der vierten
Reihenwoche, und laut Kolbarcn Nr. 22
und 32 und Erzkellcr Nr. 3, Fol. 631
im Berghauptbuche ^om. Uutercisnern
eingebracht nnd um Anordnuug einer
Tagsatznng zur Verhaudlung dieser
Streitsache gebeten, welche auch auf den

25 . N o v e m b e r 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergerichts anbe-
raumt wurde.

Da der Aufenthaltsort des Beklag-
ten diesem Gerichte unbekannt, und weil
er vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu seiner
Verthcidignng und auf seine Gefahr
und Unkosten den hierortigen Gcrichts-
advocaten Dr. Rudolph als Curator
bestellt, mit welchen: die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird.

Lukas Wodlei wird desseu zu
dem Eude criuuert, damit er allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheiueu
oder inzwischen dem bcstimmtcu Ver-
treter Dr . Rudolph die Rechtsbchelfe
an die Hand zn geben, oder anch sich
selbst einen andern Sachwalter zu be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt im recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreiten wissen möge, insbesondere, da
er sich die aus der Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizmucssen
haben würde.

Laibach, am 20. August 1867.

(1856—2) Nr. 4531.

Erinnerung
an F r a u z Xaver D a m i an.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach wird Franz Xaver Damicm mit-
telst gegenwärtigen Edictes erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Johann Globotschnig, durch Dr .
Pongraz, die Klage 8ud i»!^0«. 16ten
August 1867, Nr. 4 5 3 1 , auf Ver-
jährungsanerkennuug und Löschuugsgc-
stattung des Schuldscheines vom Iten
Ju l i 1800 pr. 600 fl. D. W. , bei
der Realität Nr. 20, — Dienstag der
vierten Reihenwochc — Fol. 223, Berg
Hauptbuch Obcrcisnern 223, eingebracht
uud um Auordnung eiuer Tagsatzung
zur Verhandlung dieser Streitsache ge-
beten, welche auch auf den

25. November 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts anbe-
raumt wurde.

Da der Aufenthaltsort des Be-
klagten diesem Gerichte nnbekannt nud
weil er vielleicht aus deu k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zn seiner Ver-
theidignng nnd auf sciue Gefahr und
Uukostcu den hierortigen Gcrichtsad-
vocaten Dr . Rudolph als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsorduuug ausgeführt und entschie-
den werden wird.

Franz Xaver Damian wird dessen
zu dem Ende erinnert, damit er allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen
oder inzwischen dem bestimmten Vcr-
tretcr Dr. Rudolph die Rcchtsbehclfc
au die Haud zu geben, oder auch sich
selbst ciuen andern Sachwalter zu be-
stellen nnd diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt im recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreitcu wisseu möge, insbesondere
da er sich die aus der Verabsäumuug
entstehenden Folgen selbst beizumcssen
haben würde.

Laibach, am 20. August 1867.

(155)4—1) Nr. 1515.

Kundmachung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Treffen

wild dem Anton Kasteliz, den Anton
Kaslcliz'schcn Erden und der Anna Arkcr,
alle von Döbcrnit, dam, dem Mattin Kult»
,icr aus Schach mannStha!,nnd ihren Rechts«
Nachfolgern, derzeit uulickaunten Aufent-
haltes, bekannt gemacht:

Es habe wider dicsllbeu Joscf Scnica
von Döbcrnit, als gesetzlicher Vertreter
seiner Ehegattin Katharina Scnica, die
Klage anf Verjährt« und Elloschcncrllä-
ning nachstehender, anf der 5u!> Rcctf.-
Nr. 007, Urv,-Nr. 549 ml Hcirschast
Sciscnbcrg vorkommenden Hubrcnlilät in
Döbcrnit haftenden Satzpostcu, als:

dcr Forocruug des Anton Kaslcliz ans
denSchuldobligalioucn von, 1.Anglist 1814
pr. A50 f l . , und vom 24. Jänner 1825
pr. 100 fl., — jener der Anton Kastcliz.
schcn Elbcn ous dcr Schuldobligatiou vom

!23. Februar 1824 pr. 132 f l . 4 kr., —
dcr Hcir.Uösprüchc dcr Anna Arkcr aus
dcm Ehcuertragc vom 13. Jänner 1827 —
nüd dcr Fordcrnng des Martin 5tnttncr
ans Schachmannsthal anS dem Vergleiche
vom 18. November 1835, Z. 635, pr.
482 fl. 4 kr. c. «, <:.,
hicramtS eingebracht, worüber znm münd-
lichen Verfahren die Tagsatznng anf den

16. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs
§ 29 G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt dcr Geklagten uue>
ihrer Rechtsnachfolger dicscm Gerichte nn-
bekannt ist, lind sie vielleicht von den k. k.

Erblandcn abwesend sind, so hat man zn
ihrer Vcrthcidignng anf ihre Gefahr uno
Kosten den Herrn Santo Trco von Klein-
dorf als Curator bestellt, mil welchem die
angebrachte Rechtssache, nach dcr hicrlandö
bestehenden Gerichtsordnung verhandelt nnd
entschieden werden wird.

Dessen werden die Geklagten zn dem
Ende crinimt, damit sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder dcm bestellten
Vertreter ihre Rcchlsbehelfc an dic Hand
zu geben, oder sich einen andern Sachwalter
zn bestellen nnd diesem Gerichte namhaft
zn machen, überhaupt im ordnungSmäßiglN
Wege cinznschrcitcn wissen mögen,widrigcnö
sie die ans ihrer Säumniß entstehenden Fol'
gcn sich selbst bciznmcsscn hätten.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 30ten
Juni 1867.
"(149^7s""' "N^i464.

Erinnerung
au die unbekannten Besitz- nnd Eigen«
thumsansprcchcr der im Grundbnchc der
Herrschaft ThurnamlM! vorkommenden, in

Zavcröjc gelegenen Bcrgrcalilat.
Von dcm l. k. Bcznksgcrichte Gnrlfeld

wird den nndckanntcn Besitz« n»d Eigen-
lhnmsansprcchern rücksichllichdcr im Grund-
buche dcrHcrrschaftThnrnamhart^ill^Bcrg«
')ir. '''"'/^ vorkommenden, in Zavcisje gele«
gencn Bcrgrcalilät hicrnlit erinintt:

Es habe Michael Wirten von Trobtlnit
wider dieselben die Klage anf Ancikennniiss
dcr Besitz» nnd Eigcnlhnmörcchtc rücksicht«
lich dcr im Grnndbnche dcr Hcrrschasl
Thnrnamharl >lll> Berg )ir. " " / , verzeichn
nctcn Äergrecililät in Zaveröjc und Gewähr
anschrcil'nnss an dieselbe, >»!> i>rü< ,̂ 32tcn
März 1867, Z 1464, hieran,ls eingebracht,
worüber znr mündlichen Vc>Handlung dic
Tagsatznng alls den

1 1 . O c t o b e r 1 8 6 7 ,
frül, 9 M r , mit dem Anhange des ß 29
a. G. O. angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihres unbekannten Anfcnlhallcs
Johann Pcälc von Vinivcrh als <.'i!,'i>><'!'
>̂<! m!!nil! anf ihrc Gcfahr nnd Kosten
bestellt wnrdc.

Dessen wcrdcn dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rech!"'
Zeit selbst zu cischcincu oder sich einen
andcru Sachwallcr zn bestellen und anhcr
namhaft zn machen haben, widrigen^ diese
3icch!ssachc mit dem aufgestellten Euratol
vcrhandcit werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gnrkfcld, am 22lc»
März 1807.

( l 9 3 0 - 3 ) N7.4237.

NcassumilUltg.
Vom k. l. Bezirksgerichte Fcistriz wird

hicmit kund gemacht:
Es scicn über Ansuchcu des Franz Licail

von Fcistriz gegen Flanz Basa von Iasc"
Hs.-Nr.9 statt dcr mit dem Bescheide vo>n
19. April l805, Z. 1794, bewilligten i">d
sohin sistirtcn cfecutivcn RcalfcilbictnngeN
die neuerlichcu Tagsatzungcu auf den

I . O c t o b e r , «
5. ?t o v cmb c r und M
6. D c c e i n b c r 1 8 6 7

mit Beibehalt dcs Ortcs nnd dcr StM'dt
nud mit dcm vorigcu Anhange r<l>^"'
»'»!'.<!(> angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 1 ^ ' "
Iul^^67^ ^^.
(1947-2) Nr. 167".

UcbcrtraMtss E
crecutivcr FeilbietuM^

Vom k. l. Bezirksgerichte Kran'l""»
wird kund gemacht: ^

Es sei in dcr Exccnlionssachc d^
Hcrru Franz Dolcnz von Krainbnrg N^ .
Maria Schipitz von Olschcnt l » > " - ^ ' „
12 kr. c-. >. r. dic mit dcm Bescheide vo>
11. April d. I . , >;. 1<;7l>, auf den 5. 3" '^
5. In l i und 6. Ängnst 1867 angeordnc
Fcilbictnng dcr dcr^ctztcrn gehörigen >^
lität auf dcu

4. O c t o b e r ,
4. N o v e m b e r »nd
4. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dcm vorigen "
hange hicrgcrichts übertragen wordel«. ^

K. k. Bezirksgericht Krainburg,
4. Juni 1867.
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(1883-1) Nr. 3144.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.
. Das k. k. Bezirksgericht Rcifniz macht
nn Nachhanqc Ulin Edictc vom 23. No»
vcmbcr 1606, Z. 7355, bekannt, daß die
w der ErccutionSsachc des Michael Pirnat
von Großpölland, durch Hcrrn Dr. Wcnc-
°uter, gcgcn Stefan Pcterlin von dort
!,'"?' 120 fl. ., ... c. auf den 0. Juni
^ u 7 cltiyeoldi'ct gewesene executive dritlc
«Nlldictmig dcr gegnerischen, auf 900 fl.
Mutzten Realität in Großpölland mit
^''bchllltlmg dcs Ottcs und dcr Sluudc
"Us dcn

, 7. O c t o b e r 1 8 6 7
'ucr Ansuchen dcs ExccutiunSsiihrcrs über-

llagen sei.

m, K. l. Bezirksgericht Rcifmz am 25tcn

(1953^1) N l " l 6 4 6 8 7 '

Uebertragunq
zweiter enc. Feilbietung.

.Von dem k. l. städt.«dclcg. Bczirks«
Nmcht̂  ^aibach wird im Nachhange zum
^d'ctc vom 18. Juni d, I . , Z. 11625,
umd.mnachi: Es sci dic zwcitc cf.cu-
rm,l>c Fcilbiclnng dcö HciratSgutcs dcr
"ar ia Iankovic von Brcsovitz auf dci,
^ ^ 2. O c t o b c r 1 8 6 7 ,
^"n i l lags 9 Uhr, hicramtö übertragen

K. k. stadt.-delca. Bezirksgericht Laibach
««^26^August 1867.

(1955—I) Nr. 16220^

. Reassumirung
better erec. Feilbietunss.

i>,^ " gcftlti^tcn l. k. sladt.^dclcg. Ae>
! ' ? " ' ch ' c wird im Nachhange zum dicö-
^Wl'chc,, (^dj^ ^ , ^ ^2. December

b e r ^ / " ^ ^ lnud gemacht: Es sei
«.",.""suchen dcs Martin Ponic,»ar von
^udllln die c»,f dc„ 22. August 1866
''^rducle, so^, sielte dritte cz-ccutiuc

"Ndlctliug dcr dem Stcfa» Poniquar ge<
5 > ^ " ' '"^^ruudbuche Soncgg Einl. Nr.
1 1 ' ^ " ^ ^'"^ vorkonunendcn, gerichtlich auf

' " f l . blwctthctcn Ncalität im Rcassn'
"""igswcgc bewilliget, und zu dercn Bor-
"lMc dic Tnnsutzuna auf den

<) , 12. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
?!,is ^ ' " ^ hicramtö nut dcm lctzlcn
'"'Mige angeordnet wordcn.

. . ^ lb l l ch , am 30. August 1867.
tt746-~i) Nr. 1662."

Dritte exec. Feilbietuug.
^°n dcm r. t. Aczirki<gcr,chtc Ncu.

" " U wird kund gemacht:
Val ^ ^ ' ^ " ln dcr Excc»tion5sachc deS
m)." ' / '" Klcmcncic von Kcycr gegen
^ l i l i Alial'ci.' von ebenda i'c">. 212fl.
Tl,?!' ^̂  "' ' ' ^'^"' Einvcrstäi'dniß bcidcr

"5'lc die mit dcm Bescheide vom 25. Juni
12 /^ ^ ' ^ ' ^ auf dcn 12. August und
als , ̂ " "vcr aii^ordnclcn Feilbictnngcn
t>" "schalten erklärt, und cS wird zn

auf den

B . 14. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
Icilb , ^ " ^ ^ ' a»groldnctcn dritten
^tcal'/ " ^ , ^ " ^^" Lctztcru gehörigen
!chlilt^ '"'^ ^ ' " vorigen Auhangc gc-

^ln wcrdcn.
10 y, ^ Ac;irksgcricht Ncumartll, am
^ ^ 8 u s t 1867.

c-7^.^1) Nr-^65ö7

^Mte exec. Feilbictullg.
, ^on dem l. k. Bczirlitgcrichtc Ncu.

' ^ »vnd tund gcinacht:
VillN ^ 'dcn ii, dcr Ejcculionösaclic dcs
si°l,n>! ^ ' ° " z von Neumarlll. als (5cs,
Ncgcn <?^ Thomas Ianz von ö̂schach
1̂ 2 s, ^acob Wohinz von Husca iu,ls».
Tlici,!- x- ^ ' "^'^' Einvcrsländniß bcidcr
^807 ^ " ' ^ b"" Bescheide vom 3. Juli
!3 Q ? ' ^ ^ °"f dcn 13. August und
^ i ^ ^ p w ^ ^ ^ , . , ^ . , ^ ^ ,F,il,

wird . . abgehalten crllcnt, und cs
au ocr auf dcn

Vormi.t ^ ' O c t o b e r 1 8 6 7 ,
Wil ls t . , , . ? ^^'' ' «"licor^nctcn drittcn
'^«lilä ?,,,^ ' b"" ^btcrn gchöriacn
schritten / ^ ^ ' u ^°'lgcn Anhange gĉ

^. August ^ 6 7 ^ ^ " ^ ^ ^cumarkll, am

(1938-1) Nr. 3134.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietuug.

Pom k. k. BczirkZgcrichtc Kiaindurg
wird hicmit kuud gemacht: Es sei in der
i>xcculiol!i<sl!chc dcc< Johann Aschinan von
Feistriz, durch Hcrrn Dr. Burger, gegcu
Johann Vlarlovic von Schcjc ^!«». 200 fl.
die mit dcm Bescheide vom 9, April 1867
Z. 1639, auf dcn 30. Juli 1867 ange-
ordnclc dritte cpculivc Feilbictun« dcr
dcm Letztcrn gehörigen Ncalitat auf dcn

15. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
Vormittags um 9 Uhr, mit dcm vorigen
Anhange hicrgcrichts übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Krainbnrg, am
30. Juli 1867.

('i^^I) Nr. 2551?

Uebettragung
dritter erec. Feilbietung.

I m Nachhange zu dcn dic?gcrichtlichcn
Edicteu vom 29. October 1866, Z.4809,
und 15. Mäiz 1867, Z, 1066, wird be.
kanni gemacht, daß die in dcr Executions,
sachc der Frau Francisca Kcröovaui von
Dornbcrg acgcn Johann Trost nnd ruck»
sichtlich d'sscu Nachlas; von St. Vcit auf
dcu 31. Vtai 1867 aügcordnctc dritte und
lctztc Feilbictuug auf dcn

15. Oc tobe r 1 8 6 7
mit dcm vorigen Anhange übertragen wurde.

K. k. Bcziltögcricht Wippach, am 31ttn

Mai 1867.

^ ? ^ ? ) Nr728787

Grecutive Feilbietung.
Von dcm k, k. Bezirksgericht? Krain-

burg wird hicmit kuud gemacht:
Cs sind in der ExccutiouSsachc dcs

Jacob Ccnic von i'trainburg geacn Franz
Knifiz von Unterfcstnitz i'l«. 106 fl. 63 lr.
^ -l. l-. zur Vornahme der mit dcm dies-
gerichtlichen Bcschc,dc vam 11.August 1866,
Z, 4228, bcwilligtcn cxccutiucn sscilbiclung
dcr dcm ̂ ctztcln gehörigen, im Grunddnch'c
Pfarrhof St. Mai tin «ud Urb.'Nr. 27 und
28 vorkommenden Ncalilät die ncucrlichcn
Tagsatzuugcn auf dcn

10. O c t o b e r ,
!), N o v e m b e r und

12. December 1 8 6 7
mit Vcibchalt dcö Ortcs und dcr Slnndc
und mit dcm vorigcn Anhange auögcschrie.
bcn wordcn.

K. k. Bezirksgericht ttrainburg, am
23. Jul i 1867.
(1620—1) "Nr^ 939.

Einleitung
znr Amortisirung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Kronau wird
bctaniit gemacht:

Eö sei die Einleitung dcS Amorli»
sationsocifahrenö hinsichtlich dcr l.'egschcinc
über die von Josef Koschicr von Wald
bei dcm t. k. Slcucramtc in Krainburg
>u!) Iour.-Art..Nr. 38 <l̂  1854 mit Vcr«
ordnung dcr uorbcstandcncn Bczirkshaupt-
mannschaft vom 27. Fcbl. 1854, Nr. 1571,
als Eaution erliegetiden . . 5 ft. 9 lr.
und als Ergänzung >><uli Iour.-
Att.-Nr. 18 5 „ 9 „
fcrucrS >',li Iour..Art.-Nr.
25 cl<! Exh.'Nr. 4942 für
übcruommciie Kuustliaulcn im
Jahre 1854 über den Be-
trag von 55 „ 18 „
E. M. , somit zusammen pr. 65 fl. 36 kr.
E..M. oder 68 fl. 56 ' ^ kr. ö. W.,fcrncr
dcr Lcgschcinc über die bei dcm t. l. Stcucr.
amlc Nadmannödorf :><1 l»"^- 21, Post»
Nr. 153, in Banknoten cilicgcndc Eantion
per 105 sl. nnd in 90 Stück Zwanzigern
;>34 kr. — 30 fl. 60 lr. bcwilligct wordcu.

Alle jene, welche darauf cuicn An»
sprnch zn niachcn vcrmcincn, wcrdcn auf-
gefordert, solchen bin»cn cincm Inhn,
6 Wochcn nnd 3 Tagen bci diesem Gc<
richte so gcwiß anzumelden und rcchtögcl-
tcnd darznthun, widriges dicsc ĉgschcmc
nach Vcilunf dcr gclicmnlcn Fr>>t ndcr
ncncrlichcS Ansuchcn dcs Amoll>s°tl0"S'
wcrbcrt« für amortisirt wcrdcn citlmt
wcrdcn. ^^ . ^,,,.^

Kronau, am 21. Mal 180/.

(1791-1) Nr. 3661. ,

Executive Feilbietung.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Mottling '

wird y,cmit bekannt gemach!: i
Es sei übcr das Ansuchen dcS Hcrrn

Fcliz.- Hcp, Machthaber des Emunucl
^uchs vo» Mottling, gegen Georg Stara-
siiuc von Zcrquische wegen aus dem Zah.
lungsauftrage vom 1. Februar 1866, Z. ^
576, fchuldigcr 180 fl. ö. W. l:. «. c. ln ^
die c^culive öffentliche Versteigerung dec ^
dcm Vctzlcrn geyörigcn, in, Gruudbuche ucl,
Herrschaft Krupp vorkommenden Realität,!
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrthe
von 850 fl. o. W,, gcwilligct und zur Bor-
uuhmc derselben die czecutiven Feildie-
tungstagsutzungcn auf dcu

7. O c t o b e r ,
8. N o v e m b e r und
9. December 1 8 6 7 ,

jcdcömal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GerichtSkanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctzicn Feilbictung auch unter dcm
Schätzuugswcrthc an dcn Meistbietenden
hiülaugcgcbcn wcrde. !

Das SclMungSprolokoll, der Grund«
buchscxlract und die LicilalionSbedinguissc
tonnen bei dieseiu Gerichte iu dcu gewöhn'
lichcn AmtSslundcn cingcschcn wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am 15len
Juli 1867.

(1793-1) Nr. 3922.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Mottling ,

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchcu deS Josef

Golobic von Bcrclcuödorf gegen Malhias
Blut von Zcrouz wegcn aus dcm Ur-
theile vom 25. Mai 1864, Nr. 2167,
schuldiger 157 fl. 50 kr. ö. W. c, 8. c. in
die executive öffentliche Versteigerung dcr
dcm ^ctzlcrn gehörigen, im Grundbuche
u<! Gut Snmck ^ul' Urd.'Nr. 64, Erv.-
Nr. 7 St. G. Kcrschdors vorkommenden
Nralilät, im gerichtlich crhobcncn Schäz»
zungswcrlhe von 1578 fl. ö. W.. rcus»
sumirt uud zur Vornahme derselben die
executive» Fcilbictungölagsatzungcn auf dcn

7. O c t o b e r ,
8. N o v e m b e r und
9. December 1 8 6 7 ,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
Gcrichlölauzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcn, daß die fcilzubiclcudc Realität
nur bci dcr lctzicn Fcilbictung auch unter
dcm SchätzuugSwcrlhc an dcn Mcistbic'
tcudeu hinlangcgcbcn werde.

Das SchätznngSprotololl, dcr Grund«
buchScxtract uud dic Licitationsbcdingnisse
tönncn dci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstundcn eingesehen wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am 28tcn
Juli 1867.

(1741-1) Nr. 1723.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Littai

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen dcr Mar-

garclha Oonik von Obcrvcrh geĝ n Frauz
Ovnik von cbcndort wcgcn schuldiger 60 ft.
52 lr. ö. W. «. « c. in die efecutivc öffent-
liche Versteigerung dcr dcm Achtern gehö-
rigen, im Grnndbuchc dcr Freisassen dcS
Gutcs Gcschicß ^u!) Urb.-Nr. 58 vorlom«
mcndcn, dcm Franz Ounil gchörigcn Nca-
lität zu Obcrvcrch, im gcrichlliä) erho-
benen SchätznngSwcrthc von 1946 fi. 10kr.
ö. W., gcwilligct nnd zur Vornahme der-
selben die Fcilliicluugotagslltzungcn auf dcn

10. O c t o b e r ,
1 1. N ovcmbcr und
1 1 . December 1 8 6 7 ,

jcdcsmal Vormitlagö um 10 Uhr, in dcr
Gcrichlökanzlci mit dcm Anhange licstimmt
wordcn, daß dic feilzubietende Realität mir
bci der letzten Fcilbietung auch nutcr dcm
Schätzni,gt<wclthc an dcn Mcislbictcndcn
hinlangcgcbcn wcrde.

Das Schützungeprotolott, dcr Grund«
bnchScxtract nnd die ^icilalionsdcdingnissc
l'önücn bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
lichcn Amltlstnndcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 3tcn
August 1867.

(1663-1) Nr. 2168.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Mölt-

ling wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcS Dato

Malar von Lcschzhc gegen Jure Wemanizh
von Schelebej Nr. 10 wegen aus dem Ver»
gleiche vom 29. Juni 1864, Z. 2752, schul-
diger 500 fi. ü. W. l). x. <:. in die Ueber«
tragung der dritten execuliven öffentlichen
Versteigerung dcr dcm Letzteren gehörigen,
im Grundbuche der D.'N.'O.-Commenda
Mottling ..üb Rectf.-Nr. 72V, , 79 ' / , .
89 vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von 2205 fl.
ö. W., gewilligct und znr Vornahme der«
seiden oie cxcculioe Feilbietungstagsatzung
auf dcn

7. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
Vormittags um 9 Uhr, in loco n'i .«>!««'
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Ncalität bei dicfcr letz»
!en Fcilbictm'g auch unter dem Schäz-
zm'göwcrthc an dcn Meistbietenden hintan»
angegeben wcrde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchSeftract und die Licitationsbedingnisse
können bci dicscm Gcrichie in dcn ge»
wohnlichen Amtöstuliden Angesehen werden

! K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
7. Mai 1867.

'^1436—1) Nr. 4391.

Grinnerung
au die unbekannt wo befindlichen Johann
V o u k o und Andreas L j u b i und resp.
deren unbekannte Erben und Rechtsnach«

folger.
Von dem k. l. slädl. »beleg. Bezirks-

gcrichtc Rudolfswerth wird den unbekannt
wo befindlichen Iobann Vouko und An»
dreas Ljubi uud resp. deren unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern hiermit er»
inneit:

Es habe Johann Radovan von Mitter-
görlschbcrg wider dieselben die Klaqe aus
Anerkennung dcö Eigenthums auf dcn Wein«
gnrlcn Vcrg Nr. 40, 42 und 50 »c! Grund«
buch Draschlovitz i» Görischberg, .̂ ul»i,><,<',><.
23. Mai 1867, Z. 4391, hicrgcrichls ein.
gebracht, worüber zur ordentlichen münd«
lichcn Verhandlung die Tagsatzung auf den

10. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 29
der GcrichlSordnnna, angeordnet und dcn
Geklagten wegcn unbekannten Aufenthaltes
Herr Dr. Slcdl , Advocat von Rudolfs»
werth, als ^uilttol- ;><! l,l)luli» auf deren
Gefahr und Kosten bestellt wnrdc.

Dessen wcrdcn die Geklagten zu dem
Ende verständiget, daß sie allenfalls zu
rcchlcr Zeit fclbst zu erscheinen oder sich
ciuen andern Sachwaller zn bestellen und
anhcr namhaft zu machen hnben, widrigens
diesc Rechtssache mit dem aufgestellten Cu«
llllor vcrhandrlt wcrdcn wird.

K. t. städt.-dclcg. Bezirksgericht Ru.
dolföwerlh, am 25. Mai 1867.

" (1435^2) ^ Nr.^45847

Erinnerung.
Von dcm k. k. stäot. dclcg, Bezirksge-

richte Niidolfswcrth wird dem unbekannt
wo befindlichen Anton Malensck und dessen
llllfälligcn ItcchtSnachfolgcrn hiermit er«
innert:

Es habe Franz MalenSck wider die«
sclbcn dic Klage s'lo. Anerkennung des
E'gcnchums dcr Hüdrcalität xu!» Uib.'
Nr. 47'/2. Fol. 54 " I Grundbuch Wördl
und Gcslattung der Umschreibung, «u!»
I'l'-u',.. 31. März 1867, Z. 4580. hicr-
llmts cinacl'rachs, worüdcr zur mündlichcu
Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

10. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, angeordnet, und dcn Gcklaa.
tcn wegcn unbekannten Aufenthaltes 5>crr
D r . S N d l

bestellt wurde/ " " " l a h r und Kosten

Dcssm wlrbi,! dilftlbm z» dlm Lndt

Oc'i 1'^t zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen hadcn, widrigens dicse
Rechtssache mit dcm aufgestclltcn Curator
verhandelt werden würde.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Ru»
dolfSwerth, nm 1. Juni 1667.
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SKmmtlicke

homiwpatischc Medicmncntc,
nlZ Urtmctnren, Vcrl)ü!nin»gl,'ii, Vervcibnu^cn lind
Streulüsselcheu, cms d,'ö sorssfälü^sle liereitct, sind
slctt> vorrätlii!'! ;u habeu ill der ^audschnftsapü-
thclc dtO >^. l l l l» el»l<« zur M a r i a h i l f ,
H.iufttftlatz N r . l l . (2U08 l>

Nersoren
,m,rde eiue goldene Damenuhr auf dcm
Weqc von ,̂'auer̂ c» nach i!lnbach.

Der redliche Finder U'ollc selbe gegen Bcloh-
uuuq im Comptoir dcr Laibacher ^cituuq al>-
qel'e», ' (2010)

Freiwillige
Vi c i ta t i on .
Duuuerstllg den l!1 d, M. siudct eiuc frci-

wiUissc kicitatiou von M ö b e l n lc. im Hause
Nr. 87 Wienerlinü-, 1. Stock, statt. ( 2 0 N - 1 )

Kostkitahen
nurdeu ssl'gcn lnlli^e V^diuginssr in vollc uud
gute Verpflegung aufgenommen am alten Mnrlt
Haus-Nr. 191. ( 2 0 0 5 - l )

Jagd - Licitation.
A m 3 » . September l . I . erfolgt

die Verpachtung dcr Hcrrschofl ZobelS-
vrrgcr Jagdbarkeit. —" Dic Iagdbcdin»
gungen erliegen zur Einsicht bcim herr̂
schaftlichen Waldamt. (1992—';)

Gine freundliche
Wohnung

auö circa ^ Zimmern destchcud uedft Zubehör,
wird zu nüetheil gesucht. ^2Wl)

Auiltuüft im ZeituugS-Eomptoir.

Ms^ Ländgut "Ml
zu verpachten.

DaS im Agramer Comitate, Bezirk Modru^
polot, lzrlegeur, vou der tommercialstraßc und
der Stadt Müttling cinc halbe Sluudc entfernte
L a n d g u t B u b n a r c i , bestehend aus Acclern,
Wiesen, Weingärten, Farrcnkraut-Fcldcru, Wal-
dungen, mit einer Pachmllhlc sammt achthundert
jälnlichcu Pachiarbcitcrn, einer ausgiebigen Iassd
uud Fischcrerei im Flusse itulpa wird dcu

2<i. Hcpteli lber ll><»7
!,̂< o Vubuarci um '.» Uhr früh iu dreijährige
Pachtuug übergeben.

^lährrc Auatunst ertheilt dic bcuachliarle Ver»
waltung des Gutes Bcrlog, ^2007 —l)

Zwei oder drei Kua
ben, auch Mädchen,
wcrdcu bei einer tindcrloseu Familie in ganze
Verpflegung aufgenommen, auch wird uach Nnusch
gvnndl,chcr Untclricht in deutscher, französi-
scher, i lal icl l ischcr uud cnsslischcr Hprnche
ertheilt.

Äiähcrcö iu ^aibach am Nam» N r . l 8 i i ,
zweiten Stock. (ll»7;l—2)

Ein oder zwei Kostknaben
aui« folidem Hause, für die dritte oder uierte
Normalclassc bestimmt, werden bei ciucr distin-
guirtcu Familie iu gänzliche sorgfältige Verpfle-
gung und Aufsicht aufgciwmmcu.

Adresse auö Gefälligkeit bei Herrn N o l t -
^ lnann, Hutmachcr-Gcwolbc cim Cougrcßvlatz,
Laibach, zu erfragen. ( U ^ H - l t )

T a n d b i c h l e r ' s (2W8,,

Pianosorte - Handlang
i Leihanstalt,
< Bilrgergassc 3lr. 4s» in Graz , empfiehlt sici) mit einem reichhaltigen Lager uou a»l^-
3 gesuchten ucucu und überspielten

! zum Vttlaufi' und Umtausche uud verpflichtet sich, dieselben mu den Fabril«<picis und
i selbst daniutcr <'«'»««» Laibach zu seudeu.

Tie X«l»,l»l«lT «e!»« ^ V n l « l « « » l l , v n n ^ « n » I ^ n »
l»,»ll^ iu II^«,»,,,«!» a,u Thüi'iuger Walde euipfiehlt hiermit deu
Gicht- und 'Xl ieuutatismuö-Vcidcndeu sowie allen Fami-
lien ihre Erzeugnisse angelegentlichst. Dieselben bestehen in
Unterkleider» vom Kopf biö zum Fufje, W a l d w o l l w a t t e
;nm Umhülleu trauü-r Glieder, sowie W a l d w o l l ' v r l , 2 f t i -
r i t u ^ zu üiureibuiigen, E x t r a c t zu Bädern, .Niefcrnadel-
Va lsam. Ceit berciti« sieben Iahreu siud diese Ärlitel Oc-
meingut dcr leidenden Menschheit geworden, Tausende habcu
durch deren Gebrauch die ersehnte Hülfe gefunden. Ueber

I M Zcngmss',' rc>" Ä^'ilen u>:d Vaien, sowie Gebrauchö-Anweisnngen stehen ̂ ,-!>!i« zn Diensten.
Ied><< einzelne Stück ist mit dem Namm ^i«?l»»»l«lt bezeichnet uud uur allein echt im

'̂ager bei Herru Ä l l i c r t T r i n k e r in Laibach. lä0^-it0^

Zahnlllit Engliinder llllö GW,
ist hier angekomuleu, empfiehlt sich allen p. i . Zahnpatienten bcste>">
und ist täglich von » Uhr Früh bis .5 Uhr 'Abends im k>rimann'schc«
Hause nächst der Schusterbrücte zu treffen. (1701 l^j

zwischen

am » 3 . September « 8 t t 7 aus An laß des

Grottensestes in Adelsberg.
Wegcu deö am 2^l. Äeptembcr d. I . iu dcr Gro t te zu AdelSberg stattfindet»

^estcS wird an diesem Tage je riu 2ep»ivat-Zug aus T r i e f t uudyUaibach »ach Adel^ '
brrg nnd umgclehrt uerkchrcu.

Tiefe Züge wrrdcu auch iu deu ^wischcustatioucu^dcr bezeichnelcn Strecken auhnltei,.
Dcr F a h r p r e i s ist der uämliche wie bei den Postzügeu.

Von Trieft nach Adelsberg: Von Ildelsberg nach Trieft:
Tr ie f t . . Abs.chn 8 Uhr - Min. Früh. Adolsberg Abfahrt :«'Uhr 5»<» Mi», ?lbeu!,«.
AdclSberg Anluufl N „ .'!,'! „ Vorm. T r ie f t . . Nutuuft 1 „ 23 „ !̂iachl>̂

Von Laibach nach Adelsberst: Von Adelsberg nach^aibach:
Laibach . . 'Abfahrt tt Uhr ^ Miu. Früh. Adeloberst Abfahrt '.» Uhr .'i0 Miu. Abends
Adclöberg Anlnuft l0 „ '̂̂  „ Vorm. Uaibach . . Anlunsl 11 „ 5^ „ Nach««'

^ n . Die Gesellschl̂ ft l'eftrritet siir die in Tricst und Laibach
einzlcigcnÄcn Reisenden die Kosten des Einlasses in dic Adelt^
bergcr Vrottcn. <2<»l^ l>

W i e n , im Eepl mber 18«? ^>^ Lftt, iod^-I)ii'0c;ti()N.

Gasthaus-Verpachtung-.
Das Gasthaus „Zur Sonne" in Ru-

dolfs wer th , mit 2 Küchen, Speisekam-
mern , Schankloealitäten, Fremdenzim-
mern, Wagenremise und Stallungen, ist
vom 1. November 1867 an auf 6 Jahre
zu verpachten. Pachtlustige wollen sich
bis Ende d. M. an die I n h a b u n g des
Gutes Pogani tz bei l l udo l f swer th
wenden. (i(j93-2)

(1927-2) Nr. 5280.

Executive Feilbietung.
Poi, dcm k. k. VezirlSgciichtc Stein

wild hicmit bckainit ncmncht:
Es sci iibcl' da« Ansuchen des Henn

MaihiaS Sweüz von Möttnik liegen Peter
5ionschck uon Sajüßoniuk wcnc» ans dem
Urlhcilc vom 22. März 1867, Nr. 1989.
schnldigcr 200 ft. <-. ̂ . c. <n die executive
öffentliche Versleincrunss der dcm Achtern
^chöligcn, iln Grundbiiche des (hntcS
Obcrmöltuik ,̂ 11!, Urb.-^ti-. 27 vorlom-
mcildcn Realität, im gerichtlich erhobe-
nen SchatzmicMcrthe von 2027 fi. ö.W.,
qcwillis,ct und zur Vornahme derselben die
drei Feilbictnngö-Tagsatzungcn auf den

1. O c t o b e r ,
4. N o v e m b e r nnd
A. D e c e m b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dcr
Gcrichtükanzlei mit dein AnhalM bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität unr
bci dcr lctztcn Fcilbiclung nnch untcr dcm
Schätzungöwcrthc au dcn Meistbietenden
hmtaugegeben werde.

Daö Schätznn^ftvototoll, dcr Grund«
buchsrxtract uud die ^icitütionsbcdinanisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnnden cingeschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, mn 10ten
August 1867.

(1943-3) Nr. 287-"'.

Erccutive Frilbictultg-
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Kia>'»'

bürg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr 3 ^ '

Ioscfa Hölzer von ttrainbnra, durch H^^
Dr. Burner, gegen Älas Waller "°'
Höflcin wegen ans dcm Vergleiche v^
13. März 1867. Z. 1156, schnldigcr ^ / ' '
80 kr. ö. W. <:. .'. <'. in die execlit^
öffentliche Verstcigcrnllg dcr dein Lctzt^
gehörigen, im Grnnddnche Hiifiein ^
kommenden Realität, im gerichtlich ^
bcncn Schätznngswcrthc von 2537 f l . ^- .
gcwilligct uud zur Vornahme deM
die drei executiven FeilbielungötaasalMg
auf dcu

24 . S e p t e m b e r ,
2 5. O c t o b e r und
2 6. N o u e m b e r 1 8 6 7 ,

jcdcSmal Vormiltags um 9 Uhr, h ^
richts mit dcm Anhange bestimmt wol ̂ ,
oaß die fcilzubictcudc Realität nur vc« .,
lctztcu Fcilbictung auch untcr den» ^ .^,,
zungswcrthc an dcn Meistbietende" 1
angegeben werde. . . ,„d-

Das Schätznngsprotokoll, dcr ^ , ^
buchöcz-tract und dic L ic i tat ionbbcdn'^
können bci diesem Gerichte in den g"
lichen Amtöstnndcn eingesehen wcroc >^,

K. k. Bezirksgericht Krainburg,

9. Ju l i 1867.

Pintscfagauer Stier,
Originalra^c, 2 Jahre und 2 Monate alt,
ganz fehlerfrei, steht in Poganitz bei
Rudolfswerth zum Verkauf. (1994-2)

(1203-3) Nr. 3877.

Einleitung
znr Amol'tifmlllg.

Das k. k. Bezirksamt Littai als Ge^
ncht hat über das Gesuch des Anton
Groblcr von Icßenan H.-Nr. 17, Pfarr
Tschemschenll im Vcurke Egg, <1c sill"'«.
20. November 1866, Nr, 3877, dic Cinlci-
tnng dcr Amortisirulig des auf dcr im Grund-
dnchc dcr Herrschaft GaUcubcra >u1> Urb.-
) i r . 115 in Suoj i l vorkommenden Ncalilä!
für die Mar ia Galle auf Grund dcs Hairaths»
Vertrages vom 30. Jänner nnd iulad. lOten
Februar 1868 haftcndcn Hairalhsgutis!
von 80 ft. gcwilligct und zur Wahrung

j der Rechte dieser mibckmmtcn Tabular-
intercsscnlin dcn Herrn Michael Knaftic
von Sagor als Eurator bestellt.

Es werden demnach die Obgcnannlc und
ihrc gleichfalls unbekannten Rechtsnachfol-
ger aufgefordert,

b i n n e n 1 J a h r ,

6 Wochen und 3 T a g e n

von dieser Edictsciuschaltung so gewiß
ihre Ansprüche anzumelden und darzuthun,
widrigcns nach Verlauf dieser Frist die
bezeichnete Forderung als Nul l nnd un-
wirksam nnd zur grundbüchlichcn Löschung
geeignet erklärt werden würde.

^ K. k. Bezirksamt Littai als Gericht,
! am 20. November 1866.

D r u l l u n d V e r l a g v o n I g n a z v . < s e i n m a y r u n d F e d o r V a m b e r z l n L a i b a c h ,


